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Themenschwerpunkt Stellpulte

FAHRDIENSTLEITER
WERDEN?
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

gerade ging die Meldung durch die Presse, dass die Deut-
sche Bahn dieses Jahr bereits mehr als 26.000 Mitarbeiter 
eingestellt hat und damit um etwa 2.000 Mitarbeiter erfolg-
reicher war als geplant. Personal ist in der heutigen Zeit eine 
wichtige Ressource – nicht zuletzt, weil jetzt die sogenannten 
„Baby-Boomer“-Jahrgänge in den Ruhestand gehen, wobei 
sich die Experten immer noch streiten, wann der Baby-Boom 
anfing und wann er endete. Fakt ist jedenfalls, dass die Deut-
sche Bahn schon seit etlichen Jahren von vielen altersbeding-
ten Abgängen betroffen ist. So beträgt in diesem Jahr das 
 Nettowachstum des Bahnkonzerns nur 5000 Mitarbeiter.

Ein besonders sensibler Bereich sind hierbei Fahrdienstlei-
ter. Diesen kommt bei der Bahn als außengesteuertem System 
eine besondere Bedeutung zu, denn ohne Fahrdienstleiter, die 
Weichen, Fahrstraßen, Signale und Blockeinrichtungen be-
dienen, kann kein Zug fahren. Legendär war der Ausfall von 
Zugfahrten in Mainz im Sommer 2013. Hier war nicht genug 
qualifiziertes Personal vorhanden, um das Stellwerk für den 
Hauptbahnhof  rund um die Uhr zu besetzen. Es blieb nichts 
anderes übrig, als zu einigen Tageszeiten die Bedienung des 
Hauptbahnhofs einzustellen und die Züge daran vorbeifahren 
zu lassen. Das Medienecho war gigantisch und die Bahn hat 
sich seitdem auf  die hinteren Drehgestelle gestellt und enorm 
viele Fahrdienstleiter ausgebildet. Das ist auch bis heute so, 
und daher sei hier der Hinweis erlaubt, dass man in einer rund 
sechsmonatigen Umschulung den Beruf  des Fahrdienstleiters 
erlernen kann.

Bevor Sie die Umschulung zum Fahrdienstleiter beginnen, 
empfehlen wir Ihnen die Lektüre dieser DiMo, denn auch als 
Modellbahner kann man Fahrdienstleiter-Luft schnuppern 
und seinen Bahnhof  mit einem vorbildgerechten Stellwerk 
ausstatten. Ab Seite 30 gebe ich Ihnen einen kompakten Über-

EDITORIAL

blick zu den generellen Möglichkeiten. Natürlich ist in dieser 
DiMo wieder für jeden etwas dabei und so zeigen wir Ihnen, 
wie man ein modellbahntaugliches und gleichzeitig vorbild-
nahes Stellpult zusammensetzt und in Betrieb nimmt. Als be-
sonderes Highlight zeigt Ian Sievert, wie man mit hohen An-
sprüchen an ein Stellpultprojekt auch ins Ziel kommt.

3D-DRUCK

Modellbahn ist ja bekanntlich ein Hobby, bei dem viele Diszi-
plinen zusammenkommen. Sowohl handwerkliche Fähigkei-
ten, Vorbildwissen als auch viele andere Dinge wie zum Bei-
spiel Feinmechanik, Elektronik und Programmierung spielen 
eine Rolle. Eine noch recht junge Hobby-Disziplin ist 3D-
Druck. Auch hier gilt, dass man damit im Modellbahnhobby 
eine Menge anfangen kann. Der Weg zur ersten Eigenkon-
struktion kann steinig sein, muss es aber nicht. Daher erklärt 
Frank Wieduwilt anschaulich, wie man in die 3D-Konstruk-
tion einsteigt und erste eigene Teile für den Umbau von Trieb-
fahrzeugen konstruiert. Probieren Sie es einfach mal selber 
aus, es ist gar nicht so schwer und auch nicht schwieriger zu 
verstehen, als das Schweizer Funktionmapping in einem 
 ZIMO-Decoder. Dieses Thema hat sich übrigens Manfred 
Minz vorgenommen und im Rahmen eines Lokumbaus ganz 
praktisch erklärt.

Auch diesmal haben wir wieder eine ganze Reihe von Neu-
heiten unter die Lupe genommen. In der Rubrik Schauanlagen 
berichtet Hans-Jürgen Götz von einer Gartenbahn der Super-
lative, die ganz besondere Anforderungen an die eingesetzte 
Digitaltechnik stellt. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und Freude beim Schmökern 
in dieser Ausgabe und verbleibe mit den besten Grüßen,

Heiko Herholz
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Zusammenbau und Konfiguration eines Track-Control-
Stellpultes sind gar nicht so schwer, behauptet Heiko 
Herholz und erläutert die einzelnen Schritte bis hin 
zum vorbildgerechten Stellpult.
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Seite 26: Für alle Zentralen?

Der neue WLAN-Handregler von LoDi-Con arbeitet mit 
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Unter der Lupe
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INHALT

Seite 66: 3D für Einsteiger

Frank Wieduwilt zeigt, wie einfach es ist, eine eigene 
3D-Konstruktion zu entwickeln. Er erläutert dabei alle 
notwendigen Schritte – von der Installation bis hin 
zum 3D-Druck.

Praxis

Seite 74: Snowdome

Die Gartenbahnanlagen unter dem Snowdome in 
Bispingen beeindrucken durch ihre schiere Größe. 
Hans-Jürgen Götz berichtet über die dafür benötigten 
Digitalsteuerungen und einige Besonderheiten.

Schauanlagen
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Technik erklärt
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 Speicherbausteine für eine  
 Kleinlok

58 Mobiler Blitzer
 Geschwindigkeitsmessung  
 mit dem Arduino
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 Konstruktion einer 
 Schallkapsel

72 Einfach drucken
 3D-Daten aus dem Internet

74 Mit den Skiern zur
 Modelleisenbahn

80 Die Sprachen des Netzes
 Netzwerkprotokolle

82 Car-Systeme

Seite 51: Fauli für die 23 002

Neben der Remotorisierung einer Roco-23 002 der 
Deutschen Reichsbahn zeigt Manfred Minz auch, wie 
man mithilfe des Schweizer Funktionmappings zusätz-
liche Funktionen in ein ZIMO-Soundprojekt inte griert.

Decoder Einbauen
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NEUHEITEN IM BLICK

||| UHLENBROCK: MFU, IB2NEO, WLAN

Bei Uhlenbrock werden mehrere Neuheiten ausgeliefert. Ange-
fangen hat man mit dem mfu-Adapter, der im Zusammenhang 
mit einem kostenlosen Software-Update für die IB2 die neue 
mfx-Funktionialität bietet. Die neue Digitalzentrale IB2neo bringt 
mfx-Unterstützung und WLAN mit. Das WLAN-Interface ist auch 
einzeln zur WLAN-Nachrüstung an LocoNet-Zentralen erhältlich.

Uhlenbrock Elektronik GmbH
• 65110 mfu-Modul für die IB2, uvP € 99,00
• 65150 Intellibox 2neo, uvP € 649,00
• 63860 LocoNet-WLAN Interface, uvP € 99,00
• erhältlich im Fachhandel
• https://www.uhlenbrock.de

||| MUMM: EINSTIEG IN MÄRKLIN DIGITAL
– SPIELSPASS MIT DER MOBILE STATION

Dieses Buch begleitet den Leser beim Aufbau einer kleinen 
digitalen Modellbahnanlage und vermittelt dabei spielerisch alles 
nötige Grundwissen. Es beschreibt die erste Inbetriebnahme 
einer Startpackung bis hin zum Anschluss der im Buch entwickel-
ten Anlage an einen Computer und zeigt so die Möglichkeiten 
auf, welche der Digitalbetrieb mit Mehrzugsteuerung und dem 
Stellen von Weichen und Signalen bietet. 

Modellbahnbande Verlag
Inh. Britta Mumm
• ISBN 9 783987 970009, € 20,00
• erhältlich im Fachhandel
• https://modellbahnbande-verlag.de

||| VIESSMANN CARMOTION

Viessmann beginnt mit der Auslieferung des CarMotion-Systems. 
Als Erstes wird ein Startset mit einem MB Actros-Lkw ausgeliefert.

Viessmann Modelltechnik GmbH
• 8000 H0 CarMotion Startset MB Actros , uvP € 216,95
• 8401 Programmiergerät CarMotion, uvP € 24,50
• 8430 Magnetband CarMotion, uvP € 16,50
• 8431 Dauermagneten CarMotion, 12 Stück, uvP € 7,95
• erhältlich im Fachhandel
• https://www.viessmann-modell.com

||| MANDAU-HALTERUNGEN

Bei Michael Mandau sind Halterungen für verschiedene Mo-
dellbahn-Bediengeräte erhältlich. Neu im Programm sind eine 
Tisch- und eine Wandhalterung für ZIMOs Decoder-Updategerät 
MXULFA. Die Halterungen sind in Schwarz erhältlich, lassen sich 
aber auch auf Kundenwunsch in anderen Farben fertigen.

Mandau 3D Druck & Modellbau
Michael Mandau
• Wandhalterung für ZIMO MXULFA, € 17,99
• Tischhalterung für ZIMO MXULFA, € 19,99
• erhältlich direkt
• https://mandau3d.de

Fotos: Viessmann Modelltechnik GmbH

Foto: Britta Mumm

Foto: Heiko Herholz

Foto: Michael Mandau
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||| MÄRKLIN GLEISSTOPFMASCHINE

Märklin liefert ein Modell der Gleisstopfmaschine Unimat 
09-4x3/4S E3 von Plasser & Theurer aus. Das überwiegend aus 
Metall gefertigte Modell bringt eine elektrisch vertikal und 
horizontal bewegbare Stopfeinheit mit, die einen synchronisier-
ten Ablauf der Stopfbewegungen im Arbeitsmodus zeigt. Der 
Stromabnehmer lässt sich digital heben und senken. Der Sound 
wechselt je nach Betriebsmodus zwischen Dieselmotor und 
Elektromotor. Zahlreiche weitere Sound- und Lichtfunktionen 
wie Fern- und Bremslicht sowie Dachblinklichter komplettieren 
das aufwendig konstruierte Modell.

Gebr. Märklin & Cie. GmbH
• Art.-Nr. 39935, uvP € 649,00
• erhältlich im Fachhandel
• https://www.maerklin.de

||| HELVEST

Der neue Anbieter aus der Schweiz setzt auf ein modulares 
Konzept für Zubehördecoder. Auf eine Hauptplatine können ein 
Decoder-Modul und zwei Zubehörplatinen aufgesteckt werden.
Die Zubehörplatinen sind frei kombinierbar.
 
Helvest Systems GmbH
• Hauptplatine HP100, uvP € 18,90
• NET-Modul DCC100, uvP € 8,90
• KB800 für acht Knöpfe, uvP € 10,95
• ES400 für vier Signallampen, uvP € 10,95
• UPW für vier Weichenantriebe, uvP € 12,95
• https://helvest.ch/de

||| DCCCONCEPTS LICHTSTEUERUNG

Der britische Hersteller DCCconcepts bietet passend zum haus-
eigenen Alpha-System ein Lichtsteuerungssystem namens Alpha 
Mimic an, das sich auch an jeder DCC-Zentrale betreiben lässt. 
Im Startset sind ein Controller-Board mit 24 Anschlüssen für LEDs 
und 24 selbstklebende LED-Platinen enthalten. Das System ist 
erweiterbar.

DCCconcepts Ltd
• DCD MPLL Controllable Building Lighting £ 62,46
• DCD MELL Add-On Building Lighting £ 41,63
• https://www.dccconcepts.com

||| FALLER SMART EFFECTS-LED

Das neue RGB-Lichtsteuerungssystem besteht aus einem Leucht-
streifen mit 150 farbigen RGB-LEDs. Es lassen sich alle Lichtfarben 
und Farbtemperaturen per Smartphone-App oder über das 
beiliegende Handgerät steuern. Zahlreiche vorprogrammierte 
Lichtbilder sind verfügbar und individuell anpassbar. Zusätzlich ist 
eine Musiksteuerung über Umgebungsgeräusche integriert.

Gebr. FALLER GmbH
• Smart Effects-LED Starter-Set, uvP € 179,99
• erhältlich im Fachhandel
• https://www.faller.de

Foto: Gebr. Faller GmbH

Foto: Märklin & Cie. GmbH

Foto: Heiko Herholz

Foto: Heiko Herholz
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NEUHEITEN IM BLICK

Pikos Expert-plus-Speisewagen mit Animationen

Nachdem bei den Wagenmodellen in der Expert-plus-Reihe von Piko bislang nur Messwagen 

erhältlich waren, ist mit dem Epoche-IV-Speisewagen WRm ´61 der DR nun ein umfänglich 

digital animiertes Modell erschienen. Sebastian Koch ließ sich begeistern.

ZUM SATTSEHEN …

Man kennt die Philosophie von Au­
tomobilherstellern. Diese sind be­

sonders erfolgreich, wenn sie alle 
Marktsegmente vom Kleinwagen bis 
hin zum Nobelfahrzeug bedienen. Piko 
verfolgt seit einigen Jahren eine ähn­
liche Strategie. Mit der Expert­plus­
Modellreihe offeriert man den Kunden 
Modelle im Premiumsegment. Diese 
Modelle haben zusätzliche digitale 
Funktionen, die über die Sound­Model­
le in der Expert­Modellreihe hinausge­
hen. Neben Lokomotiven bietet man 
dem Kunden auch Wagenmodelle an. 
Mit dem Speisewagen WRm ´61 der DR 
ist nun ein Modell für den Anlagen­
einsatz erschienen, welches ein um­
fangreiches Paket an Sound­ und Licht­
funktionen mitbringt.

Das Modell ist eine maßstäbliche Um­
setzung des Vorbildes und besticht 
durch unzählige angesetzte Bauteile wie 
Griffstangen oder Details an den Dreh­
gestellen und unter dem Wagenboden. 
Als Erstes ist das Modell in der Epoche­
IV­Ausführung erschienen; kann also in 
Zügen der DR, aber auch in grenzüber­
schreitenden Zügen eingesetzt werden. 

Durch Spreizen des Wagenkastens 
kann dieser nach oben abgezogen wer­

den. Im Inneren des Gehäuses und auf  
der über der Inneneinrichtung verbau­
ten Platine ist eine "1" markiert, die eine 
seitenrichtige Montage ermöglicht. Die 
Inneneinrichtung ist durchgestaltet und 
hellblau lackiert. Wer will, kann hier mit 
Farbe das Vorbild noch besser darstellen 
und Figuren platzieren. Durch die Be­
leuchtung kommt dies dann von außen 
gut zur Geltung.

Die Platine wird über die von außen 
nicht sichtbaren Radschleifer in den 
Drehgestellen mit Strom versorgt und 
trägt auf  der Unterseite unzählige LEDs, 
die für die umfangreichen Lichtanima­
tionen zuständig sind. Oberhalb auf  der 
Platine ist eine Next18­Schnittstelle 
vorhanden, die den hauseigenen Smart­
Decoder XP 5.1 trägt. Der Decoder kann 

in DCC­ und Motorola­Digitalsystemen 
verwendet werden. Er verfügt über Rail­
ComPlus, sodass der Wagen sich auch 
an geeigneten Zentralen automatisch 
anmelden kann. Ebenfalls auf  der Ober­
seite der Platine sind Lötpads für die 
Decoderausgänge vorhanden, die man 
für individuelle Erweiterungen nutzen 
kann. An die Platine sind die Anschluss­
drähte für den Lautsprecher, der unter 
dem Wagenboden verbaut ist, angelötet, 
sowie die Anschlüsse für die Platine mit 
den LEDs für das Rücklicht hinter der 
Stirnseite von Wagenende 1. Zusätzlich 
sind auf  der Platine zwei 470 µF große 
Stützkondensatoren verbaut, die auch 

Der Wagen verfügt über eine warmweiße Beleuchtung. Speiseraum, Küche, Kassenbereich 
und Gang sind separat beleuchtet. Die Fensterrahmen sind bedruckt, an den Übersetzfens­
tern wurden sogar die Befestigungsschrauben nachgebildet.

Pikos neuer Speisewagen vom Typ WRm ´61 besticht nicht nur durch seine 
inneren Werte. Auch die Detaillierung ist vorbildgerecht. Vor allem 
gefallen die gelungene Dachgestaltung und viele angesetzte 
Teile. Im Inneren des Wagens ist die hellblaue Innenein­
richtung zu erkennen, die alle Bereiche 
des Speise wagens nachahmt.

Fotos: Sebastian Koch
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Im Bild oben ist das Licht im Speiseraum 
gedimmt, während die Küche (links) und 
der Getränkevorratsraum („Bierbunker“, 
rechts) noch voll beleuchtet sind. Auch in 
den Einstiegsbereichen hinter den Türen ist 
eine LED verbaut. 

bei verschmutzten Gleisen für eine fla­
ckerfreie Beleuchtung und einwandfrei­
en Sound sorgen. Litzen und Stützkon­
densatoren sind unsichtbar verlegt. 
Beim Aufsetzen des Gehäuses sollte 
man allerdings darauf  achten, dass die 
Litzen nicht gequetscht werden.

VIELFÄLTIGE SOUND-  
UND LICHTFUNKTIONEN

Die digitalen Features umfassen Licht 
und Soundanimation, die typisch für 
diesen Speisewagen sind. Werksseitig 
verfügt der Wagen über die Adresse 4.
Auf  16 Funktionstasten sind die Ani­
mationen zu finden.

Mit F0 lässt sich eine Start­ und End­
sequenz aufrufen, die zum Einschalten 
der Beleuchtung führt. Vorab wird der 
Wagen aufgeschlossen und das Licht 
mit Flackern eingeschaltet. Mit F1 und 
F2 schaltet man Hintergrund­ und Zu­
fallsgeräusche ein. Mit F3 bis F7 lassen 
sich die einzelnen Bereiche im Wagen 
beleuchten. F6 dient zum Dimmen des 
Speiseraumes, was erfolgte, wenn die 
Bedienung eingestellt wurde. F8 schal­
tet das Zugschlusslicht. Mit F9 bis F15 
können typische (teils witzige) Dialoge 
im Speisewagen aufgerufen werden. 
F16 ahmt Schienenstöße nach.

Die Lichtfunktionen bilden den Alltag 
in einem Speisewagen gut nach. Insbe­
sondere an Start­ und Zielbahnhöfen 
können die Animationen den Modell­
betrieb interessanter gestalten. Beim 

Halten oder bei der Fahrt können die 
Licht­ oder Soundfunktionen dank 
RailCom­Unterstützung auch von einer 
Anlagenautomatik aufgerufen werden.

 Sebastian Koch 

Das Gehäuse des 
Speisewagens kann 
nach oben abgezo­
gen werden. Auf 
den Rahmen ist die 
Inneneinrichtung 
geklipst. Auf dieser 
wurde die Platine 
mit zwei Schrauben 
befestigt. Die Platine 
trägt auf der Unterseite 
die LEDs zum Beleuchten 
der einzelnen Bereiche. 
Links befindet sich die 
Decoderschnittstelle. Mittig sind 
die Lötpads der Decoderausgänge zu 
erkennen. Im Vordergrund die Zugschlussbeleuch­
tung als separate Platine hinter der Stirnseite des Wagens

BEZUGSQUELLE

Piko Speisewagen WRm ´61 
Art.-Nr. 55920 (DC)  € 199,00
Art.-Nr. 55921 (AC)  € 199,00
erhältlich im Fachhandel

Anzeige

Im rechten Bild ist die Zugschluss­
beleuchtung an Wagenende 1 zu sehen. 

Im unteren Bereich der Küchenfenster 
sind Gardinen nachgebildet.
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UNTER DER LUPE

„Schi-Stra-Bus“ BS300 von Modellbahn Union

Vor über 15 Jahren brachte 

Brekina ein angetriebenes 

H0-Modell des Schi-Stra- 

Busses in verschiedenen 

Varianten auf den Markt. 

Mit Brekinas Abschied von 

Schienenfahrzeugen hat 

Modellbahn Union die Nach-

bildung übernommen und technisch 

stark überarbeitet. Die Neuauflage ist nun in  

Sachen Digitalfunktionen endgültig auf der Höhe der Zeit.

ENDLICH PERFEKT!

Unboxing-Videos sind derzeit „in“. Da 
können wir von der schreibenden 

Zunft nicht mithalten. Dafür lassen wir 
Sie, liebe Leser, auch nicht minutenlang 
warten, bis etwas passiert. Das „Un-
boxing“ des MU-BS300 mag die Freunde 
der alten Brekina-Plastikboxen enttäu-
schen, denn MU hat sich für die inzwi-
schen weit verbreiteten zusammen-
klappbaren Tiefziehteile entschieden, 
die ein Modell schützend von allen Sei-
ten umgeben. Hat man diese Fixierung 
aufgeklappt, steht das Modell zugäng-
lich auf  seiner Unterlage und kann 
leicht auf  die Schienen gehoben werden. 

Dort ist die Schi-Stra-Nachbildung 
direkt unter Digitaladresse 3 per DCC 
oder MM ansprechbar. Taste „Licht“ (F0) 
gedrückt: Die mit strukturiertem „Glas“ 
versehenen Frontscheinwerfer zeigen 
ein angenehmes Leuchten, wie man es 
sich auch beim Vorbild vorstellen kann. 
Es folgt ein erstes kleines „ahh“: Hinten 
zeigt der Bus zwei kleine rote Licht-
punkte. Mitten in den zeittypischen eis-
tütenförmigen Lampenverkleidungen 
am Heck hat MU auch im Modell Lam-
pen untergebracht. Das zweite, größere 
„Ahhh“ folgt, wenn man die Fahrtrich-
tung wechselt und F2 drückt. Jetzt zei-
gen sich am Fahrzeugheck zwei weiße 
Lichtpunkte und neben den Lampen an 

stellt, rückwärts fährt er mit 15 km/h 
nur ein Zehntel so schnell. Angetrieben 
wird eine Achse des hinteren Drehge-
stells, deren Räder mit Haftreifen belegt 
sind. Für das Fahren in der Ebene ist 
diese einachsige Kraftübertragung völ-
lig ausreichend. Bei Steigungen emp-
fiehlt MU, dem BS300-Modell nicht 
mehr als 3 % zuzumuten. 

Der Antrieb wurde für MU neu ausge-
legt. Ein hochwertiger kleiner Motor 
und ein gut abgestuftes Getriebe erlau-
ben eine kaum wahrnehmbare Min-
destgeschwindigkeit (jeweils mit FS1 
bei Decoder-Werkseinstellungen). Die 
Stromabnahme erfolgt von allen acht 
Rädern. Die Drehgestelle sind fest mit 
dem Bus verbunden. Hier folgt das Mo-
dell nicht dem Vorbild – in Anbetracht 
der technischen Ausstattung ein aus 
meiner Sicht vertretbarer Kompromiss. 
Ebenfalls nicht vorbildgerecht, aber den 
Verhältnissen im Modellbetrieb ange-
messen ist, dass die hinteren Busräder 
die Schienen nicht berühren. In engen 
Radien schweben die Räder neben den 
Schienenköpfen. 

Mit F8 schaltet man den Sound ein. 
Das typische Leerlauftuckern eines Die-
selmotors erklingt, welches passend zur 
Fahrsituation modifiziert wird. Ab einer 
bestimmten Geschwindigkeit fällt näm-

der Front leuchten zwei kleine rote 
Lampen. 

Sehr angenehm ist auch die gelblich-
weiße Beleuchtung des Fahrgastraums, 
wobei diese während nächtlicher Fahr-
ten beim Vorbild wahrscheinlich ausge-
schaltet oder deutlich reduziert war – 
wie es auch heute bei nachts fahrenden 
Bussen regelmäßig zu beobachten ist. 
Bei dieser Ansicht zeigt sich allerdings 
auch sehr deutlich der Mangel an Perso-
nen im Fahrzeug. Zumindest einen Bus-
fahrer hätte man sich gewünscht. 

Über die von uns getestete Ausfüh-
rung mit Mittelschleifer wurde im Netz 
berichtet, dass Weichen ein Problem 
sein könnten, weil die Schleiferfeder zu 
hart eingestellt sei und das Fahrzeug 
von der Schiene hebe. Bei unserem 
 Exemplar konnten wir dieses Verhalten 
nicht feststellen. Es scheint, die 154 
Gramm des Fahrzeugs sind in diesem 
Fall genug, um der in der Tat recht kräf-
tigen Schleiferfeder entgegenzuwirken. 
Man sollte auf  jeden Fall das Verhalten 
der Mittelleiterversion auf  Weichen ge-
nau testen, bevor das Modell in schwer 
erreichbare unterirdische Schatten-
bahnhöfe geschickt wird.

Geschmeidig setzt sich der Bus in Be-
wegung. Ab Werk ist die Vorwärtsge-
schwindigkeit auf  ca. 150 km/h einge-


